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„Sie war ein Blümlein“ 

Sie war ein Blümlein hübsch und fein,    Ach Gott, wie das dem Schmetterling 
Hell aufgeblüht im Sonnenschein.    So schmerzlich durch die Seele ging. 
Er war ein junger Schmetterling, 
Der selig an der Blume hing.     Doch was am meisten ihn entsetzt, 
          Das Allerschlimmste kam zuletzt. 
Oft kam ein Bienlein mit Gebrumm    Ein alter Esel fraß die ganze 
Und nascht und säuselt da herum.    Von ihm so heiß geliebte Pflanze. 
Oft kroch ein Käfer kribbelkrab 
Am hübschen Blümlein auf und ab. 
          Wilhelm Busch (1832 – 1908) 
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
4.9.2015
Frau Lieselotte Leimpek, zum 66. Geburtstag
5.9.2015
Herrn Heinz Schmitt, zum 88. Geburtstag
6.9.2015
Frau Inge Elting, zum 82. Geburtstag
8.9.2015
Herrn Bernhard Scheubert, zum 70. Geburtstag
9.9.2015
Herrn Berthold Sigmann, zum 73. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 4.9. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Sa. 5.9. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
So. 6.9. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
Mo. 7.9. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330
Di. 8.9. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95020
Mi. 9.9. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
Do. 10.9. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 4.9.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Sa. 5.9.  Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
 Tel. 06261/35500

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Gute Infos die ganze Woche – 

Ihr Amtsblatt
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Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im September ist folgender Termin vorgesehen:
Donnerstag, 24.9.2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15, ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0, Termine vereinbaren.

Bevölkerungsfortschreibung
Monat August 2015 Hüffenhardt Kälbertshau-

sen
Gesamt

Stand Monatsanfang 1.536 493 2.029

Geburten 0 0 0
Sterbefälle 3 1 4
Zuzüge 5 2 7
Wegzüge 5 2 7
Stand Monatsende 1.533 492 2.025

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 8.9.2015 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Vollsperrung des Gemeindeverbindungsweges 
zwischen Kälbertshausen und Hochhausen
Aufgrund von Sanierungsarbeiten des Gemeindeverbindungs-
weges auf der Gemarkung Hüffenhardt-Kälbertshausen ist der 
Gemeindeverbindungsweg ab 7.9.2015 bis voraussichtlich 
18.9.2015 voll für den Verkehr gesperrt. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Vermietung einer Gemeindewohnung
Die Gemeinde Hüffenhardt vermietet eine 3-Zimmer-Dachge-
schosswohnung mit Küche, Bad/WC, Dusche/WC und Abstell-
raum (Größe ca. 100 qm) in der Hauptstraße 45, Hüffenhardt. 
Mitvermietet werden ein Garagen- sowie ein Carportstellplatz auf 
dem Grundstück.
Grundmiete: 500,00 Euro/Monat
Nebenkosten werden gesondert abgerechnet.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte bis Freitag, 25.9.2015 an 
Frau Maahs, Telefon 06268/9205-12.

Ferienprogramm 2015
Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche ist folgende Veranstaltung geplant:
Freitag, 4. September 2015 - Verein der Hundefreunde, rund um den 
Hund
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen 
könnt, dann sagt bitte kurz bei Tamara Ueltzhöffer, Tel. 9205-0, 
Bescheid.

So. 6.9.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
 Waldstadt, Tel. 06261/12233
Mo. 7.9.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
 Tel. 06261/16921
Di. 8.9.  Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
 Tel. 06261/97450
Mi. 9.9.  Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
 Tel.06261/5555
Do. 10.9.  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
 Tel. 06265/92120

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdient 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117 für 
Sie da. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/.Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in lebens-
bedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 7.9. Restmüll

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 
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zu erlangen. Gemeinsam mit den Kindern können Mütter und Väter 
Sinnesanregungen, Bewegungsspiele und Lieder kennenlernen.
Die ElBa-Gruppen werden von DRK zertifizierten Kursleiterinnen 
geleitet und finden bei ausreichender Teilnehmeranzahl regelmäßig 
1-mal in der Woche vormittags für 1,5 Std. beim DRK-Kreisverband 
Mosbach, Sulzbacher Str. 19, im Haus „Henry Dunant“ statt. Ein 
Kursblock beinhaltet 10 Treffen.
Kontakt-Info: simone.grothe@drk-mosbach.de, Tel. 06261/9208-0
Homepage: www.drk-mosbach.de

DRK sucht Unterstützung für Kleiderladen
Der DRK-Kreisverband Mosbach e.V. betreibt seit vielen Jahren 
einen Kleiderladen nach den Regeln der deutschen Tafeln. Damit 
dürfen z.B. im Kleiderladen nur Menschen einkaufen, die ihre Bedürf-
tigkeit, z.B. in Form eines Sozialhilfebescheids nachweisen. Ferner 
verteilen die Helferinnen und Helfer Kleidung kostenlos für Menschen 
in akuten Notsituationen, bspw. wenn durch einen Wohnhausbrand 
die eigene Kleidung zerstört wurde.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir Menschen, die sich 
in diesem Aufgabenfeld ehrenamtlich engagieren möchten. Zu den 
Aufgaben zählen:
• Entgegennahme der Kleiderspenden
• Sortieren der Kleidung
• Preisauszeichnung
• Beratung und Verkauf im Kleiderladen
• Mithilfe bei Akuthilfen
Ob Sie mehrere Tage die Woche oder an einem einzelnen Tag 
wenige Stunden aufbringen können - jede Hilfe ist uns willkommen. 
Sie sollten gerne in einem Team Gleichgesinnter arbeiten wollen, 
auf Menschen in besonderen Lebenssituationen eingehen und Ihre 
Terminzusagen einhalten können. Wenn Sie ein wenig Ihrer Zeit 
für Menschen, die auf unsere Hilfe angewiesen sind, aufbringen 
möchten, dann wenden Sie sich bitte an Herrn Gerhard Weidner, Tel. 
06261/9208-16, E-Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de).
Der DRK-Kreisverband Mosbach bietet an:
Gesprächskreis „Demenz“...
... für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz.
Die Pflege eines demenzkranken Menschen erfordert große zeitliche, 
körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe über-
nimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
 - Kontakte zu anderen pflegenden Angehörigen
 - Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
 - Gespräche zur emotionalen Unterstützung
 - Angebote zur Entlastung der Pflegeperson

Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
findet in Folge alle 2 Monate statt.
Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, den 8. September 2015 von 19.00 bis 20.30
Wo: DRK Service-Center, Bleichstr. 3 im Raum „Solferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden.
Ihre Ansprechpartner sind Sonja Bopp und Gerhard Weidner
Kontakt: Telefon 06261/9208-16, E- Mail: gerhard.weidner@drk-mos-
bach.de

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Von der Milch zum Brei
Verena Büttner, BeKi-Fachfrau, gibt eine Orientierungshilfe für die 
Umstellung von der Milchnahrung auf feste Nahrung und beantwortet 
Fragen.
Eingeladen sind Eltern mit Kindern ab 4 Monaten, die Kinder können 
mitgebracht werden.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 16.9.2015 von 9.00 bis 
11.30 Uhr im Lehrsaal Landbau, Präsident- Wittemannn- Str.14 in 
Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis zum Freitag, den 11.9.2015 unter Tel. 
06281/5212-1600.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Sil-
vester).
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
7.10.2015, 4.11.2015, 2.12.2015.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Kälbertshäuser Backtag am 19.9.2015
Am Samstag, 19.9.2015 sind die Bürgerinnen und Bürger von Hüf-
fenhardt und Kälbertshausen herzlich eingeladen, ihr eigenes Holz-
ofenbrot zu backen. Hierzu wird der Holzofen im Backhaus auf dem 
Dorfplatz Kälbertshausen vormittags unter der Leitung von Bruno 
Reutter eingeheizt.
Bitte melden Sie sich bis 17.9.2015 bei Ortsvorsteher Erhard Geörg, 
Telefon 334, an, wenn Sie ein Brot im Backofen auf dem Dorfplatz 
backen lassen möchten. Der Teig muss jeweils 1 kg schwer sein und 
soll bis spätestens 12.00 Uhr zum Backhaus gebracht werden.
Gutes Gelingen!

Neues „Hin-und-Weg“-Magazin
Das neue „Hin-und-Weg“-Magazin des Verkehrsverbundes Rhein-
Neckar ist eingetroffen und liegt im Rathaus zur Abholung bereit. 
Dieses Mal erhalten Sie unter anderem Informationen über die 
SAP-Arena in Mannheim sowie aktuelle Veranstaltungstipps für die 
Monate September bis November.

Champvans

Partnerschaft zu Champvans
Das nächste Treffen des Org.-Teams Partnerschaft zu Champvans ist 
am Dienstag, 8. September 2015 um 19.00 Uhr im Familienzentrum 
in Hüffenhardt. Selbstverständlich sind alle Interessierten innerhalb 
der Partnerschaft und die, die es gerne werden möchten, eingeladen.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
ElBa - Ein Kurs für Eltern und ihre Babys im ersten Lebensjahr
Der DRK-Kreisverband Mosbach bietet wieder ab dem 1.10.2015 
das Eltern-Baby-Programm ElBa für die Geburtsmonate Februar 
2015 bis April 2015 an.
Das ElBa-Programm versteht sich als Entwicklungsbegleitung für 
das erste Lebensjahr. In Gruppen von 5 bis 8 Eltern mit ihren Babys 
ab der vierten Lebenswoche, orientiert sich das Angebot an den Ent-
wicklungsschwerpunkten der Kinder und lässt Raum für Gespräche 
und weiterführende Informationen. Die ElBa-Gruppe bietet Eltern die 
Möglichkeit vom Alltag abzuschalten und sich intensiv Zeit für sich 
und ihr Kind zu nehmen, um Sicherheit im Umgang mit dem Baby 
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Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. 
Über die Krankheit, den Umgang mit dem Kranken, Tipps für den All-
tag, die Inanspruchnahme von Betreuungs- u. Entlastungsangeboten 
oder Themen wie z.B. Pflegeversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
Oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch:    9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der 
ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 15.9.2015, 15.00 
bis 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungs-
zimmer DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Telefon: 06266-791-55 oder -56), die EAN unter 06281/906-0 
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmelde-
seite geöffnet: Ausfüllen, absenden, fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter 06281 / 906-880 oder unter www.eanok.de abgeru-
fen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäuser aus-
liegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

Kreisseniorenrat Neckar-Odenwald-Kreis
Tagesausflug des KSR NOK
Am 29. September, Dienstag, führt der Kreissenionrat eine sehr inte-
ressante Tagesfahrt für jedermann, Freunde, Mitglieder und Gäste, 
mit dem Bus nach Karlsruhe und Bruchsal durch.
In Karlsruhe wird zunächst ein hochmodernes Steinkohlekraftwerk 
mit innovativer Technik zur Erzeugung von Wasserdampf, das erst 
seit dem Vorjahr in Betrieb ist, besichtigt. Der Wirkungsgrad des 
Kraftwerkes konnte dank der Technik um 46 % gesteigert werden. 
Die Besucher kommen auch an den Fuß des fast 100 Meter hohen 
Kessels, in dem Steinkohle bei einer Temperatur von 1.500 Grad 
Celsius verbrannt wird.
Für den Nachmittag ist eine Führung im Musikautomatenmuseum im 
Schloss Bruchsal sowie eine kleine Schlossführung geplant. Im Rah-
men der Führung im Museum werden automatische Gaststätten- und 
Salonorgeln sowie große mechanische Tanzsaal- und Jahrmarkt-
orchestrions der 20er und 30er-Jahre zu sehen und zu hören sein.

Ein Abschluss ist in der Landgaststätte Kreuzberghof in Östringen 
vorgesehen. Für Kinder unter 14 Jahren und Personen mit Herz-
schrittmacher ist diese Fahrt nicht geeignet. Eine Gebühr je nach 
Teilnehmerzahl wird erhoben.
Busabfahrt um 7.30 Uhr ab Busbahnhof Mosbach, Rückankunft 
ca. 20.15 Uhr. Zustiege in Seckach Bahnhof 6.50 Uhr, Oberscheff-
lenz Markt 6.55 Uhr, Dallau Bushaltestelle 7.10 Uhr und Obrigheim 
Weißer Stein um 7.35 Uhr sind geplant. Weitere Zustiege können 
vereinbart werden.
Anmeldungen bis 15.9. unter Tel. 06261/842530 oder mit 
E-Mail Seniorenbuero@neckar-odenwald-kreis.de.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Psalm 33, 2: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, das er zum 
Erbe erwählt hat.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Sonntag, 6.9. - 14. Sonntag nach Trinitatis
10.35 Uhr   Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte 

ist bestimmt für das Wittenberger Konfirmandencamp 
2017. Anschließend Gebetskreis.

Dienstag, 8.9.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran; am ersten Sonntag eines Monats ist die 
Zeit des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht! Es 
läutet so zum Gottesdienst erst um 10.35 Uhr. Anschließend sind Sie 
herzlich eingeladen, zusammen mit dem Gebetskreis einige Minuten 
für Ihnen wichtige Menschen und Anliegen, unsere Gemeinde und 
die Welt zu beten.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 6.9. - 14. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr   Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte 

ist bestimmt für das Wittenberger Konfirmandencamp 
2017. Anschließend Gebetskreis

Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran: Am ersten Sonntag eines Monats ist 
die Zeit des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht. Der 
Gottesdienst beginnt so bereits um 9.30 Uhr an diesem Sonntag in 
unserer Kirche.

Männervesper - 10-jähriges Jubiläum
Am Freitag, 18.9.2015 findet um 19.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum in Hüffenhardt das nächste Männervesper in 
diesem Jahr statt. Es ist ein ganz Besonderes, denn wir feiern 
dabei unser 10-jähriges Jubiläum. Im September 2005 fand 
in Hüffenhardt und Kälbertshausen das erste Männervesper 
statt. Bis heute konnten 38 Vortragsveranstaltungen angeboten 
werden, das sind durchschnittlich 4 pro Jahr. Das war jedoch 
nur möglich, weil das Interesse der Männer in Hüffenhardt und 
Kälbertshausen und Umgebung von Anfang an da war und nicht 
nachgelassen hat.
Deshalb ist das Männervesper-Organisations-Team auch weiter-
hin motiviert, interessante MäVe-Abende anzubieten. Zur Jubilä-
umsveranstaltung dürfen wir Herrn Dekan Krall mit dem Thema 
„Die Kirche bleibt im Dorf - Perspektiven für die Aufgaben der 
evangelischen Kirche in einem sich verändernden ländlichen 
Raum“ begrüßen. Merken Sie sich diesen Termin schon einmal 
vor und besuchen Sie uns zum 10-jährigen Jubiläum.
Für Speisen und Getränke ist wie immer gesorgt. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen. Nähere Infos folgen.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
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hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Mittwoch, 2.9.
Untergimpern 18.00 Uhr  Rosenkranz
Untergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 Uhr  Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik
Donnerstag, 3.9. - hl. Gregor der Große, Papst
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Obergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 4.9. - Herz-Jesu-Freitag
Grombach   9.00 Uhr Rosenkranz
Bad Rappenau 18.30  Uhr Eucharistiefeier anschl. Anbetung und 

Segen
Kirchardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Samstag, 5.9. 
Siegelsbach 17.00 Uhr  Rosenkranz 
Hüffenhardt 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Untergimpern 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 6.9.  - 23. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 35,4-7a  L2: Jak 2,1-5  Ev: Mk 7,31-37
Heinsheim   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach 10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Verabschiedung 

der ehem. PGR-Mitglieder
Kirchardt 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
Bad Rappenau 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 12.00 Uhr   Tauffeier der Kinder Pia Veronica 

Urban, Peter Maximus Urban, Paul 
Ansgar Urban und Lea Lebrecht

Montag, 7.9. 
Bad Rappenau 17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 8.9. - Mariä Geburt
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 9.9. - hl. Petrus Claver, Ordenspriester, Glaubensbote
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Heinsheim 14.30 Uhr  Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk: 

Die Ernte hat begonnen
Untergimpern 18.00 Uhr  Rosenkranz
Untergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 Uhr  Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik 
Ein weises Herz ist ein großer Schatz

Donnerstag, 10.9. 
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30  Uhr  Eucharistiefeier
Weg der Stille 
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264-205561, E-Mail: mkirchg@
online.de

Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264-4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Die Kurseelsorge lädt ein
Ein weises Herz ist ein großer Schatz 
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 9. September, 19.00 Uhr, Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Raum der Stille, UG 
Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros in den Sommerferien 
(30.7. bis 13.9.2015) 
Pfarrbüro Bad Rappenau
Montag und Freitag  10.00 – 12.00 Uhr; 
Mittwoch      8.00 – 10.00 Uhr 
Pfarrbüro Obergimpern
Mittwoch     8.00 – 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Patrozinium in Hüffenhardt
Alljährlich mitten in den Sommerferien begeht die 
Gemeinde Maria Königin Hüffenhardt ihr Patrozinium. 
Und so war es auch in diesem Jahr am 22. August 
wieder so weit: Mit einem Familiengottesdienst und 
anschließendem gemütlichen Ausklang wollten wir 
diesen Anlass begehen.
Als „Thema“ unseres Familiengottesdienstes hatten 
wir uns in diesem Jahr den Rosenkranz vorgenom-
men.
Und so begegneten sich dann auch in der Kirche zwei 
Jugendliche, die sich angeregt über neuen Schmuck, eben einen 
Rosenkranz, den Theresa trug, unterhielten. Lea-Marie wusste gleich, 
dass es sich hier um etwas Religiöses handelte und so fand sich in 
Michaela Uhle auch schnell jemanden, der darüber super Bescheid 
wusste. So erzählte sie den beiden von der Sage des frommen Domi-
nicus, der Maria jeden Tag einen Kranz geflochten aus frischen 
Rosen darbrachte. Als er um 1409 in ein Kartäuserkloster in Trier 
eintrat, blieb ihm dafür kaum noch Zeit. So kam ihm die Idee, Maria 
statt der Rosen das Gebet „Gegrüßet seist du Maria“ zu schenken. 
Dies übernahmen dann auch andere Klöster und Kirchen.

M. Uhle lud alle ein, an den Rosenkranzge-
beten, die in vielen Kirchen stattfinden, doch 
ruhig auch teilzunehmen, denn das Gebet 
helfe vielen Menschen aus dem Alltagstrott 
herauszukommen und zu sich selbst zu fin-
den. Nachdem Theresa nun so viel über den 
Rosenkranz erfahren hatte, nahm sie ihn ab, 
denn zum bloßen Tragen als Halskette sei er 
ja viel zu kostbar.
Umrahmt wurde der Gottesdienst von Liedern 
aus dem neuen Gotteslob, die von einer klei-
nen Band, bestehend aus Keyboard, Gitarre 
und Saxofon sowie einigen Sängerinnen und 

Sängern unter der Leitung von Sibylle Bauer begleitet wurden.
Am Ende des Gottesdienstes lud Pfarrer Padinjarakadan dann noch
zum anschließenden Fest ein, bei dem sich viele Gottesdienstbesu-
cher mit Würstchen, Schnitzel und Salaten stärkten. Da in diesem 
Jahr auch das Wetter mitspielte, konnte man den Abend rund um die 
Kirche ausklingen lassen. 
Christine Gebhardt
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Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Abteilung Fußball
Kreisliga Mosbach 2. Spieltag
SV Hüffenhardt - SC Weisbach   3:0 (2:0)
Perfekter Saisonstart für den HSV - souveräner Heimerfolg
Zum ersten Heimspiel der neuen Saison empfing man den Aufsteiger 
aus Weisbach. In naher Vergangenheit lieferte man sich brisante 
Duelle mit den Gästen aus dem hohen Odenwald. Die Weisbacher 
reisten mit einer Heimniederlage am ersten Spieltag nach Hüffen-
hardt. Von Beginn an machte der HSV Druck, und lief die Abwehr 
der Blau-Weißen früh an. Trotz der hohen Temperaturen ging der 
HSV hohes Tempo, und hatte durch Leutz die erste Möglichkeit des 
Spiels. Jedoch verpasste Leutz die Hereingabe durch Sammut Alessi 
knapp. Kurze Zeit später war es ein schöner Pass von Neff, und Wlo-
darcaks Direktabnahme landete an der Latte. Der Treffer schien nur 
eine Frage der Zeit. Nach knapp 25 Min. kamen dann die Gäste auch 
etwas gefälliger ins Spiel. Zumeist versuchten es die Gäste jedoch 
mit Fernschüssen, die keine Gefahr für Fernandez darstellten. Nach 
dieser kleinen Phase der Verschnaufpause war dann der HSV wieder 
am Drücker. Und der hohe Aufwand wurde dann auch belohnt. Nach 
einem schönen Spielzug und der Flanke von Sammut Alessi war 
es Wlodarcak, dessen Schuss abgeblockt werden konnte, jedoch 
fiel der Abpraller genau vor die Füße von Leutz. Dessen Schuss 
konnte ein Weisbacher Spieler nur irregulär abblocken, sodass dem 
Unparteiischen nichts anderes übrig blieb, als auf Handelfmeter zu 
entscheiden. Den fälligen Handelfmeter verwandelte Leutz gewohnt 
sicher zur bis dahin mehr als verdienten 1:0-Führung. Nur 5 Min. 
später war es dann Nico Krepp, der einen Ball in der gegnerischen 
Hälfte abfing, und zum Solo ansetzte. Uneigennützig legte er den Ball 
mustergültig für den mitgelaufenen Leutz auf, der den Ball nur noch 
über die Linie ins leere Tor einschieben musste. Mit dem 2:0 ging es 
dann auch in die Pause. In der zweiten Hälfte ließ man den Gäs-
ten mehr Platz, sodass die Weisbacher ein optisches Übergewicht 
hatten. Jedoch war der SCW nicht in der Lage eine Großchance 
herauszuspielen. Immer waren es Fernschüsse die allesamt keine 
Gefahr ausstrahlten. Dem HSV merkte man nun das hohe Tempo der 
ersten Hälfte an, denn auch die Temperaturen taten ihr Übriges dazu, 

dass der HSV einen Gang zurückschaltete. Die besseren Chancen 
hatten jedoch weiterhin die Gastgeber. Wlodarcak und Sammut Ales-
si vergaben gute Möglichkeiten um den Sack frühzeitig zuzumachen. 
Es dauerte allerdings bis zur 85. Min. ehe der HSV das 3:0 erzielen 
konnte. Nach einem langen Ball war Wlodarcak schneller als der 
Verteidiger und der herauseilende Keeper der Gäste, sodass er den 
Ball ins leere Tor einschieben konnte. Alles in allem war es ein mehr 
als verdienter Sieg des HSV. Der HSV startet somit mit 2 Siegen aus 
2 Spielen und macht den perfekten Saisonstart damit perfekt.
Die 2. Mannschaft des HSV gewann ebenfalls ihr Heimspiel mit 2:1 
gegen den FC Daudenzell. Nach der 0:3-Auswärtsniederlage beim 
VfK Diedesheim war es eine mehr als gute Steigerung, und ein ver-
dienter Sieg gegen den FCD. Die Tore für den HSV erzielten Marcel 
Ciurletti und Florian Mainka. Der Anschlusstreffer der Gäste fiel zu 
spät, sodass der HSV ein 6-Punkte-Wochenende feiern kann.
Am kommenden Mittwoch, 2.9. empfängt der HSV zur englischen 
Woche die SG Muckental/Dallau zum Heimspiel. Anstoß ist um 19.00 
Uhr. Einen Tag später, am Donnerstag, 3.9. empfängt die 2. Mann-
schaft den SV Neckargerach II. Anstoß ist um 18.00 Uhr.
Spielplan der Herrenmannschaften 2015 
1. Mannschaft (Kreisklasse A)
  6.9.    FC Neckarzimmern - HSV 
13.9.    HSV - SV Dielbach
20.9.    FC Mosbach - HSV
27.9.    HSV - SG Auerbach
  4.10.  HSV - Spvgg Rittersbach
11.10.  VfR Fahrenbach - HSV
18.10.  TSV Sulzbach - HSV 
24.10.  HSV - SV Obrigheim (Sa., 16.30 Uhr)
  1.11.  HSV - SG Scheidental/Wagenschwend
  8.11.  SV Waldmühlbach - HSV
15.11.  HSV - FC Binau
22.11.  Spfr. Haßmersheim - HSV
29.11.  HSV - FC Neckarzimmern
  6.12.  SG Muckental/Dallau - HSV
Anstoß ist, wenn nicht anders angegeben, bis 31.10. um 15.00 Uhr, 
ab 1.11. um 14.30 Uhr, Änderungen vorbehalten.
2. Mannschaft (Kreisklasse B2) 
  6.9.    FC Neckarzimmern - HSV
13.9.    HSV - SV Hochhausen
20.9.    FC Mosbach - HSV
27.9.    HSV - FC Asbach
  4.10.  HSV - SV Zwingenberg
11.10.  SV Neunkirchen - HSV
18.10.  SV Mörtelstein - HSV
24.10.  HSV - SV Obrigheim (Sa., 14.30 Uhr)
  1.11.  HSV - SV Michelbach
  8.11.  TSV Schwarzach - HSV
15.11.  HSV - SV Aglasterhausen
22.11.  Spfr Haßmersheim - HSV (13.00 Uhr)
29.11.  HSV - FC Neckarzimmern (12.30 Uhr)
  6.12.  SV Neckargerach - HSV (12.30 Uhr)
Anstoß ist, wenn nicht anders angegeben, bis 31.10. um 13.15 Uhr, 
ab 1.11. um 12.45 Uhr, Änderungen vorbehalten.
HSV Tennis-Gerümpelturnier 2015
Am Samstag, 12.9.2015 wird es wieder das HSV-Tennisturnier 
geben. Wie immer beginnt das Turnier um 10.00 Uhr. Es kann jeder 
teilnehmen, der Lust auf Tennis hat und einen schönen Tag auf dem 
Tennisplatz verbringen möchte. Gespielt werden wie immer Doppel.
Die Gestaltung der Doppel ist wie immer vollkommen frei.
Bälle werden zur Verfügung gestellt.
Für Speis und Trank und Weißwurstfrühstück sorgt natürlich der HSV.
Eine Startgebühr wird nicht erhoben.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Spielbeginn wird je nach Beteiligung gegen 10.00 Uhr sein.
Meldungen bitte bis 10.9.2015 an Alexander Feirer unter 
Alexander.feirer@googlemail.com oder per Tel. unter 06268/928271 
oder 0157/82963765
Natürlich freuen wir uns auch über Zuschauer, Fans oder Gäste die 
einfach mal vorbeikommen wollen.
Die Vorstandschaft

Abteilung Volleyball
Am Freitag, 7. August trafen sich die Volleyballer und die Herren der 
Freitagsturnergruppe zu einem Volleyball-Derby.

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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Anlass war die Einweihung der neu beschafften Volleyballanlage, 
mit der künftig alle Abteilungen des HSV spielen können. Ebenso 
steht sie der Grundschule für deren Sportunterricht zur Verfügung. 
Unterstützt wurde der Sportverein von der Gemeinde, die sich an den 
Kosten der Beschaffung beteiligte. Herzlichen Dank hierfür.
Die Spiele zwischen den Volleyballern und den Herren um Josef 
Brath waren hart umkämpft, aber ziemlich ausgeglichen. Mal gewan-
nen die Volleyballer, mal die Herren. Weil der Abend so schön war 
und die Spieler alle sehr fair spielten, mischte man zum Schluss die 
Mannschaften nochmal durch und spielte noch ein paar Sätze.

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zum Grümpelschießen 2015
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Vereine, Stammtisch-, Firmen-
mannschaften und sonstige Gruppierungen aus Hüffenhardt und der 
näheren Umgebung zur Teilnahme am diesjährigen Grümpelschie-
ßen am Sonntag, 20. September 2015 auf der Schießanlage des 
KKS Hüffenhardt recht herzlich ein.
Das diesjährige Grümpelschießen wird wieder in gleicher Weise, wie 
in den vergangenen Jahren durchgeführt. Geschossen wird mit dem 
Kleinkalibergewehr 10 Schuss auf 50 m liegend auf Sandsack auf-
gelegt. Eine Mannschaft besteht aus 3 nicht aktiven Schützen/Schüt-
zinnen. Die Anzahl der Mannschaften pro Verein ist nicht begrenzt. 
Startgeld pro Mannschaft 9,- Euro.
Es erfolgt eine getrennte Wertung nach Herren- und Damenmann-
schaften. Gemischte Mannschaften werden bei den Herren gewertet.
Am Sonntag, 20.9.2015, findet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschießen 
statt. Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs (ab 19.00), sams-
tags (ab ca. 15.00 Uhr) und sonntags (ab ca. 10.30 Uhr). Munition 
pro Schachtel 4 Euro. Hier sind auch weitere Informationen zum 
Grümpelschießen zu erhalten.
Meldeschluss für die Mannschaften ist Mittwoch, 16.9.2015.
Meldungen an OSM Herbert Schneider, Tel. 06268/845 und zu den 
Trainingszeiten im Schützenhaus.
Vorstandschaft

Sportverein Kälbertshausen
Kinderferienprogramm 28.8.2015
Das diesjährige Kinderferienprogramm des SV Kälbertshausen sollte 
eigentlich auf dem Sportplatz stattfinden. Dies war aber dann auf-
grund des schlechten Wetters leider nicht möglich. So musste man 
gezwungenermaßen in die Sporthalle ausweichen. Dort fanden sich 
um 14.00 Uhr 10 froh gelaunte Kinder zum bunten Spielenachmittag 
ein. Natürlich stand dabei auch meistens der Ball im Mittelpunkt.
Selbst die alten Klassiker wie „Völkerball“ sind bei den Kindern immer 
noch heiß begehrt. Dementsprechend wurde dabei ganz professio-
nell um jeden Ball gefightet. Der Spaß kam dabei natürlich nie zu 
kurz. Selbstverständlich durfte auch ein zünftiges Fußballspiel nicht 
fehlen. So ging nun der Nachmittag mit abwechselnden Spielen, fast 
schon zu schnell vorüber. Nachdem dann feiner Bratwurstduft durch 
die Halle zog, wurde schnell die lange Tafel in der Mitte der Halle 
aufgebaut. Und als dann jedes Kind eine Bratwurst auf dem Teller 

liegen hatte, kehrte urplötzlich eine himmlische Ruhe in der Halle ein. 
Hierbei bedankte sich der 1. Vorsitzende Klaus Kellner bei Daniel 
Korb und Tobias Kühner für die tolle und fachmännische Betreuung 
der Kinder, was diese mit großem Beifall bestätigten.
Ein Herzliches Dankeschön ging auch an Christel und Hans Gutmay-
er, die die Bewirtung der Kinder übernahmen. Doch lange hielt die 
Ruhe dann nicht mehr an, denn die Kinder wollten unbedingt, bis zum 
offiziellen Ende um 18.00 Uhr, noch einmal Fußball spielen.
 

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Herz-Vortragsabend von VdK und Patienten-Forum im Kursaal 
in Cannstatt
Bereits zum dritten Mal veranstalten der VdK Baden-Württemberg 
und das Patienten Forum im Großen Kursaal in Stuttgart-Bad Cann-
statt einen medizinischen Vortragsabend für jedermann. 
Am Mittwoch, 16. September 2015, geht es jetzt um Herz-Kreislauf-
Erkrankungen und hier insbesondere um den Herzinfarkt - Risikofak-
toren, Symptome sowie Therapiemöglichkeiten und Rehabilitation. 
Es referieren Privatdozent Dr. med. Wolfgang Bocksch, der Leiter der 
Herzkatheterlabore der Universitätsklinik Tübingen, und Professor Dr. 
med. Heinz Völler, der ärztliche Direktor und Chefarzt der Kardiologie, 
Klinik am See Rüdersdorf bei Berlin. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalöffnung 
ist erneut um 18.30 Uhr. Dann startet auch die begleitende Ausstel-
lung im Foyer, an der sich zugleich Kliniken und Rehaeinrichtungen 
sowie Selbsthilfegruppen beteiligen wollen. 
Vortragsbeginn ist um 19.00 Uhr.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau  September
Am 20. September auf dem Main-Strombergweg von Sinsheim nach 
Waldangelloch
Bezirkswandertag des Bezirks 10 am 6. September 2015 in 
Östringen
Treffpunk: um 8.30 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Wdfr. Warnfried Reinhart
Die OWK-Ortsgrupp Östringen begeht in diesem Jahr ihr 40-jähriges 
Jubiläum und führt zu diesem Anlass den Bezirkswandertag des 
Bezirks 10 durch, wozu alle Ortsgruppen recht herzlich eingeladen 
sind.
Treffpunkt in Östringen ist um 9.30 Uhr in der Herman-Kimling-Halle 
mit Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Josef Holzinger. Hier star-
ten um 10.00 Uhr die Wanderungen mit folgenden Themen:
Wanderung 1 
Alles Wissenswerte über Östringen und Umgebung, Entfernung ca. 
5,5 km 
Wanderung 2 
Durch Hohlwege, Weinberge, Feld und Flur, Entfernung ca. 9 km 
Wanderung 3 
Schöne Aussichten auf der Römerstraße und dem E1-Wanderweg, 
Entfernung ca. 11 km 
Nach Eintreffen der Wanderer werden in der Stadthalle verschiedene 
Speisen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen angeboten.
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Um 14.00 Uhr beginnt dann der offizielle Teil mit verschiedenen 
Ansprachen und einem bunten Programm unter der Mitwirkung ein-
zelner Ortsgruppen. Die Rückfahrt wird dann wieder so gegen 16.30 
Uhr sein.
Im Schaukasten am alten Rathaus und auf unserer Homepage im 
Internet unter http://www.owk-hassmersheim.de können Sie weitere 
Informationen finden, schauen oder klicken Sie doch einmal rein.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Rettungswache Freibad Gundelsheim
Kommendes Wochenende sind folgende Rettungsschwimmer zum 
Freibadwachdienst da:
Samstag: Nadine Thauer, Celine Frenz, Hanna Spindler, Jessica 
Spindler
Sonntag: Swen Holder
Vorschau
Am 19. September startet unser Hallenbadtraining in Haßmersheim.

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2015
Kurpfälzer Brotmarkt
Samstag, 5. September, 9.00 - 16.00 Uhr
Brotzeit in Mosbach - heute dreht sich alles um unser liebstes Grund-
nahrungsmittel und die Kunst, ein gutes Brot zu backen.
In Zusammenarbeit mit der Bäckerinnung Mosbach

Kalenderwoche 36

31. Aug. - 6. Sept. 2015

Kalenderwoche 37

7. - 13. September 2015

Kalenderwoche 38

14. - 20. September 2015

Kalenderwoche 39

21. - 27. September 2015

Vollverteilung in 
Eberstadt, Ellhofen

31. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 26.25. 27.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoSept.

2015

Ausbildung, Studium, 
Weiterbildung

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Profi tieren 
von der richtigen Beratung

Versicherungen

Oktoberfest

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Hörgeräte

Bauen – Renovieren – 
Einrichten Fit, schön und gesund

Vollverteilung in 
Neuenstadt, Obrigheim

Vollverteilung in 
Bad Rappenau/Siegelsbach, 
Lehrensteinsfeld, Oberulm, 
Weinsberg

Vollverteilung in 
Neuenstein

Planen Sie Ihre Kommunikation für September 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Energieratgeber

Oktoberfest

Motorwelt

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und 
Vollverteilungstermine, die im September 2015 in den 
Amts- und privaten Mitteilungsblättern erscheinen, 
möchten wir Ihnen Ihre Werbeplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

45. Heilbronner Weindorf
Deutschlands gemütlichstes Weindorf wird 2015 von Freitag, 11. bis 
Sonntag, 20. September rund ums Heilbronner Rathaus gefeiert.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  15.00 bis 23.00 Uhr
Samstag   11.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag   11.00 bis 22.00 Uhr

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Peru suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit den Schulen aus Peru sucht die DJO   
- Deutsche Jugend in Europa, Familien, die offen sind, Schüler als 
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
ist vom 5.10. bis 8.12.2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler/-innen sind zwischen 15 und 17 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tele-
fon 0711/625138, Handy 0172/6326322,  Frau Sellmann und Frau 
Obrant unter Telefon 0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail:  
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.



Schulanfang 2015

Wir sind noch mitten in den Sommerferien und doch 
schon mit den Planungen für den Beginn des neu-
en Schuljahres beschäftigt. Ob zum Schulstart in ein 
neues Schuljahr, zum 1. Tag in der Grundschule oder 
in einer weiterführenden Schule – an diesen besonde-
ren Tag wollen wir uns immer gerne erinnern. 

Erleichtern Sie mit Ihrem Service und Ihren Angeboten 
Ihren Kunden den stressigen Teil des Einkaufs - und 
dazu gehören neben dem wechselnden Lernmateri-
al auch unvergessliche Dinge wie Fotos, kleine Ge-
schenke und natürlich die Schultüte mit ihren Über-
raschungen.

Das Kollektiv „Schulanfang“ erscheint in allen Mittei-
lungsblättern in den Kalenderwochen 37 und 38. Es 
gelten die jeweiligen Anzeigenschlüsse.

Erscheint in den Kalenderwochen:  37 u. 38/2015 Rufen Sie uns an, wir beraten Sie 

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

                          
Jetzt ans neue Schuljahr denken und Platz sichern im  
Sommerferien-Intensivkurs

(7. – 11. 9.2015, täglich 2 oder 4 Stunden)  
Alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten zur Wiederholung & 

Aufarbeitung des letzten u. Vorbereitung neues Schuljahr! 
Vorbereitung auf Nachprüfung 
Weitere Kurse und Einzelunterricht  auf Anfrage! 

Bitte besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen 
www.privatunterrichtpirsch.de

Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540 
Gundelsheim       Schlossstraße 17    Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de

Erfolg macht Schule….
seit 20 Jahren vor Ort!

Über 500
regionale

Ausflugsziele

Wie wär’s...
... mal mit einer Anzeige!

Bei Notruf angeben:
• Wo geschah es?
• Was geschah?
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling  • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto:  djd/gartenpavillon-noller.de

(djd/red). Den lauen Som-
merabend bei einem Gläschen 
Wein genießen, ein Sonnenbad 
nehmen oder mit Freunden 
feiern: Im eigenen Garten kann 
man sich vom Alltagsstress 
erholen und die Natur genie-
ßen. Mediterrane Pflanzen wie 
Oleander, Orangenbäumchen 
oder auch duftende Rosen sor-
gen für Urlaubsstimmung pur. 

Einen Hauch von Romantik 
kann man dieser Wohlfühloase 
beispielsweise mit einem so-
genannten Rank-Pavillon aus 
Metall verleihen. Das nostal-
gische Schmuckstück ist nicht 
nur eine elegante Kletterhilfe 
für Clematis, Geißblatt, Klet-
terrosen und Co., sondern 
auch der ideale Platz, um zur 
Ruhe zu kommen.

Ein Hauch von Romantik
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Anzeige
Die Wohnungstreppe: Renovieren oder ganz neu?

Wenn zukünftige Hausbesitzer 
heute nicht mehr neu bauen 
wollen, sondern ein altes Haus 
erwerben und von Grund auf 
renovieren, dann sind Exper-
ten gefragt, die mit solchen 
Bausubstanzen Erfahrungen 
haben. Vor allem dann, wenn 
es um die Statik von Decken 
und Wänden geht und in un-
mittelbarem Zusammenhang 
damit auch um die Treppe. 
Die Treppenmeister Partner-
gemeinschaft gibt nützliche 
Informationen, was bezüglich 
der Renovierung einer Woh-
nungstreppe besonders zu 
beachten ist.
Zu den wesentlichsten Punk-
ten, die bei solchen Renovie-
rungs- oder Umbauvorhaben 
geklärt werden müssen, ist die 
Frage, ob die alte Treppe noch 

den aktuellen Anforderungen 
der Normen entspricht und 
die Tragfähigkeit der Anlage 
noch gewährleistet ist. Wie 
also am besten vorgehen? Da 
es sich bei Treppen und deren 
Anschlüsse an das Bauwerk 
um tragende Bauteile eines 
Hauses handelt, ist es wich-
tig, immer einen Fachmann 
heranzuziehen, also Treppen-
bauer, Architekten und/oder 
Statiker. Nur sie verfügen über 
genügend fachliche Kompe-
tenz und können am besten 
vor Ort beurteilen, welche 
Renovierungsmöglichkeiten 
oder neue Raumaufteilungen 
gegeben sind. Ist die Frage 
nach den Renovierungsmög-
lichkeiten oder dem Treppen-
tausch geklärt, haben Haus-
besitzer die freie Wahl. Sollen 

nur das Geländer und/oder 
die Stufen renoviert werden, 
so gilt es hier genau zu kalku-
lieren. Bei den Angebotsver-
gleichen müssen neben den 
Materialkosten die insgesamt 
erforderlichen Arbeiten be-
rücksichtigt werden. Dazu 
gehört zum Beispiel das Ver-
keilen der Unterkonstruktion 
oder der Setzstufen, wodurch 
eine Schiefl age oder auch das 
Knarren der Treppe beseitigt 
wird. Aber auch das Ausbes-

sern wackeliger Geländer ist 
oft recht mühsam.Günstiger 
kann es daher je nach vorhan-
dener Bausubstanz werden, 
sich gleich für eine neue Trep-

penanlage zu entscheiden. 
Umbauzeiten von meist nur 
ein bis zwei Tagen sprechen 
hier auch für sich. Die Trep-
penmeister Partnergemein-
schaft bietet dazu nun einen 
hilfreichen Treppen-Check 
an, der zu all diesen Fragen 
und Argumenten kompeten-
te Auskünfte gibt. Mit den Er-
gebnissen erhalten Renovierer 
eine gute Entscheidungshilfe 
für eff ektive Modernisierungs-
Maßnahmen zur Hand.

Egal ob eine große oder kleine 
Lösung bevorzugt wird.
Interessante Informationen 
dazu gibt es im Internet unter 
www.treppencheck.com

vorher nachher

Die Raumsituation wurde hier vollkommen verändert. Die alten -Stufen waren stark 
beshädigt, so dass eine neue Treppenanlage sinnvoll werschien.
Foto: Treppenmeister

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(djd/red). Dachfenster lassen 
sich meist unkompliziert mit 
einem Rollladen ausstatten. 
Bei manchen Fenstern kann 
der Schutz direkt in den vor-
gebohrten Schraublöchern des 

Fensters befestigt werden. Ein 
Betreten des Daches ist meist 
nicht notwendig, und der 
Einbau geht schnell und ohne 
Schmutz vom Innenraum aus 
vonstatten. 

Dachfenster unkompliziert nachrüsten

Anzeigen bringen

das Schaufenster ins Haus
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Perfekt unperfekt
Auch bei Fußböden heißt der Trend „Vintage“

Die Vitrine aus Großmutters 
Haus, Deko vom Flohmarkt 
und scheinbar zusammen-
gewürfelte Möbelstücke, die 
alle eine Geschichte erzählen 
könnten: Bei der Inneneinrich-
tung heißt der große Trend 
„Vintage“, und das macht sich 
auch bei den Fußböden be-
merkbar. „Wir haben Parkett-
böden im Programm, in die per 
Hand Kratzer und kleine Schä-
den eingearbeitet wurden, da-
mit sie aussehen, als ob sie sehr 
alt wären“, weiß Michael Baier 
beim HolzLand Neckarmühl-
bach zu berichten. „Besonders 
große Formate wie Landhaus-
dielen sind dabei beliebt, nach 
dem Motto: Der Boden lag mal 
in einem Schloss.“ 

Auch Hersteller von Laminat- 
und Vinylböden ziehen hier 
nach und bieten eine große 
Auswahl an Dielen in Used-
Optik an. Durch die besondere 
Verarbeitung der Oberfl ächen 
passt bei vielen Dekoren sogar 
die Haptik zu dem Aussehen: 
Man kann die Löcher und Be-
schädigungen förmlich spüren.

Vintage ist aber nur ein Aspekt 
der modernen Innenarchitek-
tur. „Zurück zur Natur“ erfreut 
sich ebenfalls seit vielen Jahren 
großer Beliebtheit, und alles 
weist darauf hin, dass diese 
Mode auch in den nächsten 
Jahren eine Hochsaison erle-
ben wird. Dabei gehen viele 
Kunden aber weg von hellen 
Böden und entscheiden sich 
für dunkle Dekore und schwe-
re Hölzer wie Eiche, nicht nur 
beim Parkett, sondern auch bei 
anderen Bodenbelägen. Da-
durch erreicht man besonders 
kräftige Kontraste zu hellen 
(vorzugsweise weißen) Möbeln 
und Dekoelementen aus Bast 
und ausgewaschenem Holz. 

Da beim HolzLand Neckar-
mühlbach die Kundenzufrie-
denheit an vorderster Stelle 
steht, gibt es im Neckartal 
Bodenbeläge für jeden Ge-
schmack, Stil und auch Geld-
beutel. „Was unsere Kunden 
immer wieder begeistert, ist 
die schier überwältigende 
Zahl der Bodenausführungen, 
die ein Baumarkt in aller Regel 

nicht einmal annähernd bieten 
kann. Außerdem fi nden die 
Kunden die Ausstellung mit 
vielen verlegten Musterböden 
sehr hilfreich bei der Entschei-
dung für einen Fußboden. Und 
dass unsere Mitarbeiter stets 
einen guten Tipp parat haben, 
ob zum Stil, zur Verlegung oder 
zur Pfl ege, das ist schon über 
die Grenzen des Neckartals 
hinaus bekannt und wird von 
allen sehr geschätzt“, freut sich 
Michael Baier. Generell verfolgt 
der inhabergeführte Holzfach-
handel in Neckarmühlbach 

den Ansatz eines „Rundum-
Sorglos-Services“. So werden 
große Auswahl und Beratungs-
kompetenz ergänzt durch 
die erfahrenene hauseigene 
Schreinerei.

Weitere Infos und unverbind-
liche Beratung erhalten Sie di-
rekt im HolzLand Neckarmühl-
bach oder auch im Internet 
unter: www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

Anzeige

Unsere Böden für Ihr schönes Zuhause

€/m2

9,95

Nussbaum, 
7 x 198 x 1.288 mm,
viele weitere Dekore

ab

Laminat: 

€/m2

18,95

Buche, Schiffsboden
13 x 200 x 2.400 mm,

 lackiert

ab

Parkett:

€/m2

39,95

Eiche, Landhausdiele, 
rustikal, endgeölt 

14 x 190 x 1.900 mm

ab

LHD-Diele:

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8.00 -18.00 Uhr 
Sa        8.00 -13.00 Uhr 

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN
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Schulanfang
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1-spaltig
Diese Aktion ist gültig bis 30. September 2015.

Foto: MEV

(djd/red). In der Grundschule 
werden die Kinder vielen be-
kannten und unbekannten Kin-
dern begegnen. Sich mit diesen 
Kindern zu messen, zu verglei-
chen und auszuprobieren ist ein 
essentieller Bestandteil des Her-
anwachsens. Auch soziale Kom-
petenzen und Kontaktfähigkei-
ten werden dadurch erworben. 
Darum ist es ganz ratsam, wenn 
die Vorschüler auch einmal un-
gestört mit anderen Kindern, 
welche sie besuchen kommen, 
spielen zu können. 

Zuhause lernen: Motivation 
und Hausaufgaben

Alle Schulen geben Hausauf-
gaben auf und das aus gutem 
Grund. Sie dienen der Über-
prüfung, ob das Kind das Lern-
ziel des Tages erreicht hat. Zu-
hause können die Kinder das 
neue Wissen in einem ruhigen, 
anderen Lernumfeld selbst-
ständig ausprobieren. Damit 
wächst das Verantwortungsge-
fühl für die eigenen Aufgaben 
und auch das Bewusstsein für 
die Fehler, die korrigiert wer-
den müssen. Eltern, die ihren 
Kindern die Hausaufgaben 
fehlerfrei vorschreiben oder 
die ganze Zeit als Beobachter 
daneben sitzen schaden ihrem 
Kind. Zunächst genügt eine 

„kleine Einführung“ zu den 
ersten Hausaufgaben. Die Zeit, 
die sie im ersten Schuljahr be-
nötigen beläuft sich auf etwa 45 
Minuten (mit kurzen Pausen 
dazwischen). Wenn das Kind 
fertig ist, sind die Eltern dran, 
mit den Kindern über diese zu 
sprechen und sie zu lesen. Hier-
her gehören dann auch Lob und 
Mitgefühl. Im Gespräch lassen 
die Kinder ihren Schultag noch 
einmal Revue passieren. So 
können sie unbelastet zur Ruhe 
kommen, um am nächsten Tag 
wieder fit zu sein.
Zu Beginn der Schulzeit legen 
Kinder eine ganz eigene Mo-
tivation zum Lernen an den 
Tag, die ihnen meist einen gu-
ten Start ermöglicht. Trotzdem 
hat wohl jedes Kind während 
seiner Schulzeit auch einmal 
Schwierigkeiten mit dem Stoff. 
Die Ansprüche sind hoch, die 
Veränderungen im Leben des 
Schulkindes enorm. Lernpro-
bleme sind darum nicht durch 
fehlende Intelligenz zu erklä-
ren. Kinder haben manchmal 
einfach noch nicht ihren opti-
malen Tagesrhythmus gefun-
den. Wenn die Aufgaben als zu 
schwierig empfunden werden, 
hilft ein lösungsorientiertes Ge-
spräch mit anderen Eltern und 
dem Lehrer.

Aufregender Neubeginn statt „Ernst des Lebens“

(akz/red). Besonders für 
Schulkinder ist der gesunde 
und auch leckere Snack eine 
willkommende Abwechslung 
zum trockenen Butterbrot. 
Aber welches Gemüse darf 
sein Comeback feiern? Toma-
te, Gurke und Salat. Tausende 
Tonnen Gemüse waren im letz-
ten Jahr wegen der Ehec-Krise 
vernichtet worden. Ende Juli 
2011 gab das Robert-Koch-In-
stitut bekannt, dass nicht mehr 
mit Infektionen zu rechnen ist. 
Die Verkaufszahlen bei Gemüse 
pendelten sich weitgehend auf 
Normalniveau ein. Alle Tests 
während der Krise hätten ge-
zeigt, dass Obst und Gemüse 
in Deutschland vor gefährli-
chen Keimen sicher waren und 

sind. Dank guter Kontrollsys-
teme gelte das für inländische 
Erzeugnisse genauso wie für 
frische Produkte beispielsweise 
aus Holland und Belgien. 
Zwar wissen viele Deutsche und 
auch Kinder die Leckerbissen 
von der Gemüsetheke zu schät-
zen. Doch es könnte noch deut-
lich mehr Gemüse und Obst auf 
deutschen Speiseplänen stehen: 
Pflanzliche Lebensmittel helfen 
dem Körper, sein Normalge-
wicht zu halten. Außerdem sen-
ken sie das Risiko von Erkran-
kungen wie Krebs und Diabetes 
und beugen Bluthochdruck und 
Herz-Kreislauf-Beschwerden 
vor. Als Faustregel gilt, fünf Mal 
am Tag eine handvoll Gemüse 
und Obst zu essen. 

Gemüse auf dem Pausenbrot

Wer keine Inserate liest,
versäumt wichtige Informationen



 Abbildung ähnlich

PARKT VON SELBST EIN.
AUCH IN IHR BUDGET.
MIT PARKASSISTENT UND VIELEN WEITEREN EXTRAS.

www.mini-krauth.de

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

iPhone app erhältlich

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

*Zzgl. 850,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler 
und Irrtümer vorbehalten. Gerne errechnen wir Ihnen Ihr  individuelles Finanzierungs- oder 
Leasingmodell. Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 08/2015. Wir vermitteln Leasing- und 
Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH. 
** gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 

Besuchen Sie auch unsere Standorte in 
Meckesheim, Sinsheim, Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

Verbrauch:  innerorts 5,7 l/100 km; außerorts 3,8 l/100 km; 
kombiniert 4,5 l/100 km; CO2-Emission komb. 105 g/km; 

FINANZIERUNGSBEISPIEL
MIINI COOPER 3-TÜRER METROPOLITAN.
Neuwagen, White silver met., Stoff/Leder Carbon Black,  
Sportsitze, Sitzheizung, Sport-Lederlenkrad Multifunktion, 
Ausstattung Metropolitan: MINI Excitement Paket, 16“ LMR, 
Parkassistent, Klimaautomatik, PDC, Regensensor, autom. 
Fahrlichtsteuerung, ISOFIX, Intelligenter Notruf, u.v.m.
Fahrzeugpreis:               26.020,00 €  
Anzahlung:     2.293,90 €
Laufzeit:                  36 Monate
Nettodarlehensbetrag:   20.308,71€
Sollzinssatz p. a.**:   1,97 %
Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Darlehensgesamtbetrag:  21.356,60 €
Zielrate:                            15.091,60 €
Monatliche Rate*:

179,00 €

Zum 1. September 2015 bieten wir kurzfristig eine 

Ausbildungsstelle 
zur Fachverkäuferin 

für Uhren und Schmuck

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung oder kommen 
Sie einfach vorbei:

Kirchplatz 20
74906 Bad Rappenau
Telefon 07264 4324

DAS
KÖNNTEIHNEN

SCHMECKEN

Bewerben Sie sich einfach unter: jobs@bab-weber.de, 
schriftlich an: BURGER KING® Restaurant  

Wilhelm-Hauff-Straße 54 ∙ 74906 Bad Rappenau 
oder persönlich direkt im Restaurant.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Wir suchen für unser Restaurant 
in Bad Rappenau motivierte

MITARBEITER/-INNEN
FÜR KASSE UND KÜCHE

Vollzeit / Teilzeit

BK15-1048-BAD-RAPPENAZ-MA-ANZ-2.indd   1 28.08.15   17:18

STELLENMARKT

Wer wirbt, gewinnt immer!

Mit Werbung zum Erfolg

Wärme-/Schallschutz!
clevere lösungen für fenster und türen

Türen und Fenster
sicher, vielseitig, mit 
optimalem Wärme- 
und Schallschutz

Anton-Gmeinder-Str. 29          Mosbach          Tel. 06261 9378573          www.bolzundpartner.de

Schützt unsere

Umwelt!
Haltet die Gemeinde sauber!
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Save the Dates:

13. Sept. 2015

Kerwesonntag

und 50 Jahre BARTH

... die letzten warmen Tage und das sanfte Licht
im September - perfekter Zeitpunkt für

Erdbeerp anzen/Himbeer-/Obststräucher & -bäume
Gräser, Ziersträucher u.v.m. zum setzen!

Artgerecht füttern  das ganze Jahr!

4. Sept. 2015FreitagMostobstannahme

Zu verkaufen
25,15 a Ackerland, zurzeit verpachtet
13,55 a Umland Wald in Haßmersheim 
Zuschriften bitte unter Chiffre HÜ 3609 an den Verlag senden
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG,
Seelachstr. 2, 74177 Bad Friedrichshall

Heizöl
Diesel   Holzpellets
feste Brennstoffe

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim  Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig 
und preiswert.

IMMOBILIEN

www.gruber-uhler.de · 07264 4273 Riemenstr. 35 · Bad Rappenau

AUTOGLAS ZENTRUM
BAD RAPPENAUA

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt

ist die ideale Art 

„Danke“ zu sagen

Anzeigen helfen 
verkaufen!
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